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Zahl der Obdachlosen 
in der Stadt Singen 

weiter rückläufig
Die Zahl der Obdachlosen ist in den
letzten drei Jahren kontinuierlich zu-
rückgegangen. Waren es 2016 noch
insgesamt 80 Männer und Frauen,
die von der Stadt in Unterkünfte ein-
gewiesen werden mussten, so wa-
ren es in diesem Jahr 22 Menschen.
Die Stadt Singen hat aktuell vier Ob-
dachlosenunterkünfte, in denen sie
über 100 Plätze für wohnungslose
Bedürftige vorhält. Rund eine halbe
Million Euro jährlich gibt die Kom-
mune für die Unterbringung und die
Betreuung der Menschen aus. Der
Bau der neuen Männerunterkunft an
der Bahnhofstraße kostete 2 Millio-
nen Euro. 

Dass die Zahl der Obdachlosen so
erfreulich niedrig ist, hat etwas mit
den vielen Initiativen und Hilfsange-
boten zu tun, die von der Stadt be-
reitgestellt werden. Beispielsweise
konnten durch das Wohnraumakqui-
semodell, bei der die Stadt sozusa-
gen als Treuhänder zwischen Ver-
mieter und Mieter fungiert, in den
letzten Jahren 115 Personen unterge-
bracht werden, berichtet Fachbe-
reichsleiter Torsten Kalb. Bürger-
meisterin Ute Seifried appelliert in
diesem Zusammenhang an Singener
Hausbesitzende, weiter Wohnungen
anzubieten: „Der Bedarf ist nach wie
vor groß.“ Bei der Stadtverwaltung

ist dafür Christian Bölli der An-
sprechpartner. Ihn erreicht man tele-
fonisch unter 85-625, er gibt auch
umfassende Auskünfte zum Wohn-
modell.

Das knappe Wohnangebot erleben
ebenfalls Andreas Friedmann und
Bruno Frese vom Kommunalen Sozi-
aldienst. Die beiden kümmern sich
um die Menschen, denen ein Woh-
nungsverlust droht – oder die aus
der Obdachlosigkeit wieder versu-
chen, eine neue Bleibe zu finden.
Die beiden engagierten Sozialarbei-
ter können dazu auf ein großes Netz-
werk in der Stadt zurückgreifen und
haben dadurch auch bereits vielen
Menschen helfen können, denen ei-
ne Räumungsklage ins Haus stand.
„Obdachlosigkeit ist nur die Spitze
des Eisbergs“, sagt Bruno Frese.
Meistens habe diese eine Vorge-
schichte, hervorgerufen durch mas-
sive Schulden, Sucht, chronische
Krankheiten oder Altersarmut. „Es
ist eine große Herausforderung, die-
sen Menschen zu helfen, sie wieder
zu stabilisieren, damit sie ein geord-
netes Leben führen können“, weiß
Bruno Frese.

Ganz wenige Einzelfälle seien es, die
in der kalten Winterzeit ohne ein
Dach über dem Kopf auf der Straße

sind, berichtet Thomas Pöppel von
der Ortspolizeibehörde. Er und seine
Kollegen/Kolleginnen sind für das
Thema Obdachlosigkeit bei der
Stadt zuständig. 

„Wir haben in der neuen Unterkunft
an der Bahnhofstraße einen Kälte-
schutzraum mit vier Plätzen. Dort
können Menschen, die nachts von
der Polizei wohnungslos angetroffen
werden, kurzfristig untergebracht
werden. Die Polizei hat einen
Schlüssel für diesen Raum, so dass
sie unabhängig von uns diese be-
dürftigen Leute dort hinbringen kön-
nen“, weiß Pöppel. 

Insgesamt habe sich die Obdachlo-
sensituation in Singen sehr positiv
entwickelt, erläuterte Pöppel bei ei-
nem Mediengespräch. Von 47 Perso-
nen, die letztes Jahr zu ihnen gekom-
men seien, sind aktuell nur noch
fünf da. Der große Teil hatte wieder
eine Bleibe gefunden. Männer sowie
Frauen mit Kindern werden übrigens
separat untergebracht und man
schaue dabei auch darauf, dass die
Leute miteinander gut auskommen,
betont Thomas Pöppel. Es funktio-
niert, denn in den vier Unterkünften
gebe es so gut wie keine Auseinan-
dersetzungen zwischen den Bewoh-
nern.

Eine der Obdach-
losenunterkünfte in
Singen – hier in der
Bahnhofstraße. 
Erfreulicherweise
ist die Zahl der 
Obdachlosen in
den letzten drei
Jahren kontinuier-
lich zurückgegan-
gen. Die Gründe für
Obdachlosigkeit
sind vielfältig und
reichen von 
massiven Schulden
über Sucht und
chronischen 
Krankheiten 
bis hin zu 
Altersarmut.

Die Bürgerstiftung spendet für
pro familia-Projekt

Dank der Spende der Bürgerstif-
tung kann es mit dem pro familia-
Projekt „Hände weg!“ weitergehen.
Wie Renate Weißhaar vom Stiftngs-
Vorstand betont, geht es bei dieser
Maßnahme um sexuelle Bildung
und Prävention von sexualisierter
Gewalt: Kinder und Jugendliche
sollen lernen, dass sie sich gegen
unerwünschte Annäherungen und
verbale, sexualisierte Attacken von
Erwachsenen und auch Altersge-

nossen klar wehren dürfen und sol-
len. 

Wer die wertvolle Arbeit der Bür-
gerstiftung unterstützen möchte,
kann dies gerne mit einer Spende
tun.

Jede Spende und Zustiftung trägt
dazu bei, dass die Bürgerstiftung
ein Erfolg wird und weiterhin viel
Gutes für die Bürgerinnen und Bür-

ger dieser Stadt bewirken kann.

Konten der 
Bürgerstiftung Singen:

Sparkasse Hegau-Bodensee
IBAN: 
DE93 6925 0035 0004 4118 49
Volksbank eG 
Schwarzwald Baar Hegau
IBAN: 
DE37 6949 0000 0027 8194 00

Freuen sich über die Spende der Bürgerstiftung – von links: Lena Hörner (Pro Familia), Jamie 
Orlando (Klasse 6a), Julia Cerisuelo Iserte (Pro Familia), Hamdi Hassan (6a), Oliver Schmohl (Schul-
leiter Beethovenschule), Ghazl Ghazi (6a), Thomas Hauser (Bürgerstiftung), Tizian Bader (6a), 
Renate Weißhaar (Bürgerstiftung) sowie Martin Lenhart-Höß (Schulsozialarbeiter).

Weihnachtliches Flair
im Singener Rathaus

Die Schülerinnen und Schüler der Klassen 3a und 3b der Waldeck-Schule haben den Christbaum
vor dem Büro des Oberbürgermeisters geschmückt. Zarte Sterne und Kugeln aus silber- und
goldfarbenen Papierstreifen sorgen für eine weihnachtliche Stimmung im Rathaus. Wer mag,
kann diesen besonderen Baum gerne im 3. OG bewundern. 

Den großen Weihnachtsbaum im Eingangsbereich des Rathauses schmückten die Viertklässler
der Grundschule Friedingen. In acht Kunststunden fertigten sie weiße Sterne, Engel sowie filigra-
ne Kugeln an – sie verleihen dem Entree eine adventliche Atmosphäre. Jedermann ist herzlich ein-
geladen, sich den schönen Christbaum anzuschauen.

Vortrag „Sicher mit dem ÖPNV zum Weihnachtsmarkt“
Ein Vortrag zum Thema „Sicher mit
dem ÖPNV zum Weihnachtsmarkt“
findet am morgigen Donnerstag, 12.
Dezember, um 15 Uhr im Gemeinde-
zentrum CURANA in Beuren statt.
Die Veranstaltung ist kostenlos. 

Thomas Heim (ehemaliger Präven-
tionsbeauftragter der Bundespoli-

zeiinspektion Konstanz) gibt Tipps,
wie man – gerade in der Adventszeit,
in der viele Menschen den ÖPNV
nutzen – wohlbehalten an sein Ziel
kommt. Es werden Fragen geklärt,
wie man sich beispielsweise vor
Diebstahl schützen kann, wie man
sich als Zeuge einer gewalttätigen
Auseinandersetzung verhalten soll,

was man selbst tun kann, um nicht
Opfer eines Angriffs zu werden und
wo die besseren Plätze im jeweili-
gen Fahrzeug sind. 

Anmeldung erbeten bei der
Singener Kriminalpräven-
tion (SKP) unter Telefon
07731/85-544. i
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Amtliches

Öffentliche Bekanntmachung
Einzelhandelskonzept (EHK)

Gewerbeflächenentwicklungskonzept (GEK)
Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Gemeinderat hat in öffent-
licher Sitzung am 26. November
2019 die Entwürfe des Einzelhan-
delskonzeptes (EHK) sowie des
Gewerbeflächenentwicklungskon-
zeptes (GEK), jeweils in der Fas-
sung vom 4. November 2019, ge-
billigt. Zugleich hat der Gemein-
derat beschlossen, eine Beteili-
gung der Öffentlichkeit und die
Beteiligung der durch die Planung
berührten Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange
durchzuführen. 

Ziele und 
Zwecke des 
Einzelhandelskonzeptes (EHK)
Das erste Einzelhandelsentwick-
lungskonzept (EHK) stammt aus
dem Jahr 1996. Auf der Grundlage
dieses städtebaulichen Konzeptes
wurden nachfolgend die Bebau-
ungspläne im Singener Gewerbe-
und Industriegebiet um Regeln
zur Einzelhandelssteuerung mit
dem Ziel ergänzt, die Innenstadt
als Stadtzentrum sowie die ver-
brauchernahe Versorgung (u.a.
Nahversorgungszentren) zu schüt-
zen. Dazu wurden im Gewerbege-
biet Flächen mit bestehenden Ein-
zelhandelsbetrieben überplant und
für Einzelhandelsneuansiedlungen
Standortbeschränkungen aufge-
stellt sowie zentrenrelevante
Hauptsortimente ausgeschlossen
und zentrenrelevante Randsorti-
mente beschränkt.

Das Einzelhandelskonzept schafft
eine Orientierungs- und Beurtei-
lungsgrundlage sowohl für die
Bauleitplanung (Flächennutzungs-
plan und Bebauungspläne) als
auch für die Beurteilung von Ein-
zelvorhaben. Dies gibt dem Einzel-
handel, Investoren, Grundstücks-
eigentümern und auch der Stadt
Singen Planungs- und Investi-
tionssicherheit.

Aus Gründen der Rechtssicherheit
und der Sachgerechtigkeit müs-
sen Einzelhandelskonzepte von
Zeit zu Zeit fortgeschrieben wer-
den. Nunmehr liegt der Entwurf
der nach 2003 zweiten Fortschrei-
bung des Singener Einzelhandels-
konzeptes vor. Die Nahversorgung
ist dabei ein wichtiges Thema. 

Parallel zur zweiten Fortschrei-
bung des Einzelhandelskonzeptes
wurde ein Gewerbeflächenentwick-
lungskonzept (GEK) erarbeitet.
Beide Konzepte sollen wegen ih-
rer inhaltlichen Verzahnung im Pa-
rallelverfahren bis zum jeweiligen
Beschluss als städtebauliches Ent-
wicklungskonzept gemäß § 1 Ab-
satz 6 Nr. 11 Baugesetzbuch
(BauGB) gebracht werden.

Ziele und Zwecke des 
Gewerbeflächen-
entwicklungskonzeptes (GEK)
Die Stadt Singen hat mittlerweile
keine gewerblichen Flächen mehr
im Angebot, weder für Ansiedlun-
gen von außen noch für Verlage-
rungen Singener Betriebe. Zuneh-
mend ist die Wirtschaftsförderung
damit beschäftigt, die wenigen
verfügbaren Grundstücke in priva-
tem Eigentum zu vermitteln. Da
die Nachfrage nach gewerblichen
Flächen weiterhin groß ist, ist die
Situation für den Wirtschafts-
standort zunehmend problema-
tisch.

Das Gewerbeflächenentwicklungs-
konzept (GEK) soll als Entschei-
dungsgrundlage für die wirt-
schaftliche Entwicklung sowie die
strategische Ausrichtung des zu-
künftigen Vorgehens in Sachen
Gewerbeflächenentwicklung und
Gewerbeflächenvergabe an Wirt-
schaftsunternehmen dienen. Da-
für werden qualitativ wie quantita-
tiv die Umstände der Nachfrage
ermittelt und Handlungsoptionen
dargestellt.

Weiteres Verfahren
Zunächst soll in Anlehnung an das
Bebauungsplanverfahren die Öf-
fentlichkeit im Rahmen einer min-
destens einmonatigen öffent-
lichen Auslegung beteiligt wer-
den. Auch die betroffenen Behör-
den und sonstigen Träger öffent-
licher Belange sollen gehört wer-
den, wobei das Regierungspräsi-
dium Freiburg (Raumordnung),
der Regionalverband Hochrhein-
Bodensee, die IHK Hochrhein-Bo-
densee und der Handelsverband
Südbaden bereits in die Konzept-
erstellung eingebunden waren.
Darüber hinaus wurden beide
Konzeptentwürfe Anfang Oktober
2019 in einem Gewerbeforum be-
handelt, an dem Vertreter des 
City-Ringes, der IG-Singen Süd,
von Singen aktiv, der Gemeinde-
ratsfraktionen, des Regionalver-
bandes Hochrhein-Bodensee, der
IHK Hochrhein-Bodensee sowie
des Handelsverbandes Südbaden
teilnahmen.

Die im Rahmen dieser Öffentlich-
keitsbeteiligung eingehenden An-
regungen werden dem Gemeinde-
rat zur Abwägung vorgelegt. Am
Ende der Konzepterstellung steht
der Beschluss durch den Gemein-
derat als städtebauliches Entwick-
lungskonzept gemäß § 1 Absatz 6
Nr. 11 Baugesetzbuch (BauGB) an,
bevor auf dieser Basis die Bauleit-
pläne (Flächennutzungsplan und
Bebauungspläne) aktualisiert wer-
den können.

Öffentliche Auslegung 
(Durchführung und 
einzusehende Unterlagen)
Die Entwürfe des Einzelhandels-
konzeptes (EHK) sowie des Ge-
werbeflächenentwicklungskon-
zeptes (GEK) liegen vom 111. De-
zember bis einschließlich 31. Janu-
ar 2020 (Auslegungsfrist) im Flur
des Fachbereichs Bauen der Stadt
Singen, Abteilung Stadtplanung,
1. OG, Rathaus, Hohgarten 2,
78224 Singen, öffentlich aus. Die
ausgelegten Unterlagen können
während der üblichen Dienststun-
den von jedermann eingesehen
werden. 

Während der Auslegungsfrist kann
jedermann Stellungnahmen zu
den Entwürfen des Einzelhandels-
konzeptes (EHK) sowie des Ge-
werbeflächenentwicklungskon-
zeptes (GEK) abgeben. Die Stel-
lungnahmen sind schriftlich oder
zur Niederschrift an die Stadt Sin-
gen, Fachbereich Bauen, Abtei-
lung Stadtplanung, Rathaus, Hoh-
garten 2, 78224 Singen, zu rich-
ten. Sie können auch per E-Mail
abgegeben werden an: 
stadtplanung@singen.de.

Es wird darauf hingewiesen, dass
nicht fristgerecht abgegebene Stel-
lungnahmen bei der Beschluss-
fassung über die Entwürfe des
Einzelhandelskonzeptes (EHK) so-
wie des Gewerbeflächenentwick-
lungskonzeptes (GEK) unberück-
sichtigt bleiben können. 

Hinweise
Im Zusammenhang mit dem Da-
tenschutz wird darauf hingewie-
sen, dass es sich um ein öffentli-
ches Verfahren handelt und daher
alle dazu eingehenden Stellung-
nahmen in öffentlichen Sitzungen
(Fachausschüsse und Gemeinde-
rat) beraten und entschieden wer-
den, sofern sich nicht aus der Art
der Einwände oder der betroffe-
nen Personen ausdrückliche oder
offensichtliche Einschränkungen
ergeben. Die Stellungnahmen wer-
den grundsätzlich anonym behan-
delt.

Ergänzend zur öffentlichen Ausle-
gung können die Entwürfe des
Einzelhandelskonzeptes (EHK) so-
wie des Gewerbeflächenentwick-
lungskonzeptes (GEK) auf der Web-
site der Stadt Singen 
(www.singen.de) unter „Planen,
Bauen, Mobilität, Umwelt/ Stadt-
planung/ Bürgerbeteiligung“ ein-
gesehen werden. 

Singen, 11. Dezember 2019
gez. Bernd Häusler
Oberbürgermeister
der Stadt Singen

des Gemeinderates
am Dienstag, 17. Dezember, 

um 16 Uhr im Rathaus,
Hohgarten 2,

Ratssaal

Tagesordnung:

1. Bürgerfragestunde

2. Bekanntgabe der in den nichtöf-
fentlichen Sitzungen der Gremien
gefassten Beschlüsse

3. Klimaschutz – weiteres Vorgehen

4. Änderung der Satzung der Stadt
Singen (Hohentwiel) über die Ent-
schädigung für ehrenamtliche Tä-
tigkeit

5. Beschlussfassung über die Be-
stellung von ehrenamtlichen Gut-
achtern für den Gemeinsamen Gut-
achterausschuss Hegau-Hochrhein

bei der Stadt Singen nach § 192
Baugesetzbuch (BauGB)

6. Scheffelareal – Sachstand zum
Sanierungsgebiet, zum Umle-
gungs- und Bebauungsplanverfah-
ren

7. Weiterentwicklung der Sonder-
nutzungssatzung der Stadt Singen

8. Baubeschluss Parkhaus Bahn-
hofstraße

9. Festsetzung der Grundgebühr
(§38 Absatz 1), Verbrauchsgebühr
(§ 37 Absatz 2) und Pauschaltarif
(§ 40 Absatz 2) der Wasserversor-
gungssatzung der Stadt Singen
(Hohentwiel) ab dem 1. Januar
2020

10. Festsetzung der Schmutz- und
Niederschlagswassergebühren ab
dem 1. Januar 2020

11. Wirtschaftsplan 2020 des Ei-
genbetriebs Kultur und Tourismus
Singen

12. Wirtschaftsplan und Beitrags-
ordnung der vhs Landkreis Kon-
stanz e.V. für das Geschäftsjahr
2020

13. Bestellung von sachkundigen
Einwohnern für Schulangelegen-
heiten in den Ausschuss für Schule

14. Annahme von Spenden und Zu-
wendungen

15. Dringende Vergaben

16. Mitteilungen
16.1 Beantwortung von Anfragen
und Anträgen des Gemeinderates

17. Anfragen und Anregungen

Alle Interessierten sind herzlich zu
dieser Sitzung eingeladen. Ände-
rungen bitte dem Aushang im Rat-
haus entnehmen. 

Öffentliche Sitzung

Kirchliche Nachrichten auf einen Blick
Gottesdienste  im
Hegau-Klinikum
Samstag, 14. De-
zember, 9.30 Uhr: 
Roratemesse zum
3. Advent
Sonntag, 15. De-
zember, 10 Uhr:
Offener Himmel,
Ökumenischer Got-
tesdienst (Musik:
Posaunenchor der Luthergemeinde)

Dienstag, 17. Dezember, 14.30 Uhr:
Mittagsgebet mit Krankensegen

Samstag, 21. Dezember, 9.30 Uhr:
Roratemesse zum 4. Advent

Gottesdienste 
in der Autobahnkapelle
Sonntag, 15. Dezember, 11 Uhr: 
Eucharistiefeier (Dekan Matthias
Zimmermann) 
Sonntag, 22. Dezember, 11 Uhr: 
Ökumenischer Gottesdienst (Ge-
meindereferentin a.D. Ingrid Schwö-
rer; musikalische Gestaltung: „Um
Himmels Willen“, Singen)
16 Uhr: Adventsliedersingen (katho-
lischer Pfarrer Gebhard Reichert;

musikalische Gestaltung: Instru-
mentalisten des Hegau-Gymnasi-
ums Singen; Leitung: Gabriele
Haunz)

Citypastoral 
Stadtoase
in der August-Ruf-
Straße 12a (über
Blumen Mauch):
Donnerstag und
Freitag von 12 - 17
Uhr. 
Alle sind willkom-
men.

Christbaum schmückt
Friedinger Ortsmitte

In Eigeninitiative hat der Friedinger Ortschaftsrat gemeinsam mit
Einwohnern einen Weihnachtsbaum in der Ortsmitte aufgestellt
und mit Lichterketten und Christbaumkugeln geschmückt – zur gro-
ßen Freude der Bevölkerung. 

Sport-Treff 
Alle sportinteressierten Vereinsver-
treter sind zum Sport-Treff am Don-
nerstag, 19. Dezember, um 19 Uhr ins
Vereinsheim der Schützengesell-
schaft 04 (Richtung Hilzingen) herz-
lich eingeladen, wo man sich bei
weihnachtlichem Ambiente in locke-
rer Runde über das Sportgeschehen
in Singen austauscht. 

Kontakt: Roland Brecht, 
Sportausschussvorsitzender, 
Telefon 07731/27061, 
E-Mail: r_brecht@t-online.de

Premiere im Theater
„Die Färbe“

„Bei Anruf –
Mord!“

Die nächste Premiere im Theater
„Die Färbe“ findet am Mittwoch,
18. Dezember, statt: „Bei Anruf –
Mord!“ ist einer der bekanntesten
Thriller von Frederick Knott und
ein Meisterwerk der Kriminallite-
ratur. Dieses wurde durch die le-
gendäre Verfilmung Alfred Hitch-
cocks weltberühmt. Regie führt
Elmar F. Kühling. Es spielen Mile-
na Weber, Alexander Klages (wie-
der zu Gast im Färbe-Ensemble),
Reyniel Ostermann sowie die
neuen Ensemble-Mitglieder Da-
niel Leers und Yannick Rey. 

Die weiteren Vorstellungen im al-
ten Jahr finden am 20., 21., 22.,
26., 27., und 28. Dezember (je-
weils um 20.30 Uhr) sowie an Sil-
vester mit einer Doppelvorstel-
lung um 17 Uhr und um 21 Uhr
statt. Ab 2. Januar wird wie ge-
wohnt von Mittwoch bis Samstag
um 20.30 Uhr gespielt. 

Karten: Telefon 07731/64646
oder 62663 (Montag bis Freitag
10 - 14 Uhr), an der Abendkasse
jeweils eine Stunde vor Vorstel-
lungsbeginn sowie unter
www.die-faerbe.de.

Ab 1. Januar 2020

Neuer Regionalbusverkehr
im Landkreis Konstanz 

Der Landkreis Konstanz weitet das
Busangebot im Kreisgebiet aus.
Deshalb wurden die Regionalbusver-
kehre mit folgenden Zielen neu aus-
geschrieben: 
� Ein in der Fläche für alle Bürger
des Landkreises einheitliches Ange-
bot 

� Mindestens ein Ein-Stunden-Takt
von Montag bis Freitag tagsüber
(Hauptorte), nicht nur an Schul-,
sondern auch an Ferientagen

� Mindestens ein Zwei-Stunden-
Takt am Wochenende 

� Einrichtung bzw. Ausweitung von
Abend- und Spätkursen

Die neuen Linien:
• Linie 7350: NEU Linie 205: Singen
– Singen EKZ – Böhringen – Radolf-
zell
• Linie 7351: NEU Linie 403: Singen –
Gottmadingen – Gailingen – Büsin-
gen
• Linie 7351: NEU Linie 404: Singen –
Gottmadingen – Hilzingen/Riedheim
• Linie 7352: NEU Linie 302: Singen
– Hilzingen - Engen
• Linie 7352: NEU Linie 306: Sin-

gen – Schlatt – Mühlhausen-Ehingen
– Engen (incl. Schülerverkehr GS Be-
uren und GS Friedingen)
• Linie 7353: NEU Linie 300: Singen
– Hilzingen – Tengen
• Linie 7362: NEU Linie 402: Singen
– Rielasingen-Worblingen – Moos
(Höri)
• Linie 7363: NEU Linie 401: Singen –
Steißlingen – Orsingen-Nenzingen
(Wahlwies)
• Linie 7364: NEU Linie 400: Singen
– Volkertshausen – Eigeltingen – Or-
singen-Nenzingen – Stockach 

Ende Dezember/Anfang Januar lie-
gen die Faltfahrpläne für jede Regio-
nalbus-Linie bei der Tourist Informa-
tion in der Marktpassage aus. 

Erstmals gibt es auch Ruf-Busse im
Landkreis Konstanz. Die zwei mit
diesem Verkehr beauftragen Unter-
nehmen haben hierfür jeweils eine
eigene Telefonnummer. Ein drittes
Unternehmen ist mit den Bedarfs-
verkehren (bisher „AST“) beauf-
tragt, auch dieses Unternehmen hat
eine eigene Telefonnummer. 

Der Landkreis Konstanz ist zwar ab
1. Januar 2020 der Auftraggeber und

Besteller der Regionalbusverkehre –
diese sind aber wie bisher Bestand-
teil des ÖPNV-Angebots im Tarifver-
bund VHB (Verkehrsunternehmen
Hegau-Bodensee Verbund GmbH).
Entsprechend gelten im Regionalbus
auch weiterhin die VHB-Tarife die für
das Jahr 2020 nicht erhöht wurden.
Die Fahrkarten des VHB bleiben also
uneingeschränkt gültig.

Weitere Informationenen über die
VHB-Tarife und Fahrpläne unter
www.vhb-info.de/fahrkarten/
www.vhb-info.de/fahrplaene/

Fragen, Anregungen und Beschwer-
den unter Telefon 07531/80 01 800
(Montag bis Freitag 8 - 12 Uhr und
Montag bis Donnerstag 14 - 16 Uhr) 
regionalbus-konstanz@LRAKN.de 

Achtung:
Die Umbauarbeiten am Busbahnhof
beim Bahnhof Singen dauern noch
bis voraussichtlich Oktober 2020.
Deshalb gibt es weiterhin Umlei-
tungsfahrpläne sowie die Ersatzhal-
testelle bei der Maggi. Die Umlei-
tungsfahrpläne weichen von den im
Fahrplanbuch veröffentlichten Fahr-
plänen ab.

Jazz Club Singen mit
Musikpreis ausgezeichnet

Der Jazz Club Singen erhielt den „Applaus“-Musikpreis 2019 in
Berlin. Kulturstaatsministerin Prof. Monika Grütters (links)
überreichte die Auszeichnung an Petra Schatz (Vertreterin des
Jazz Clubs). Diesen Preis hat der Jazz Club übrigens bereits drei
Mal gewonnen.

Sporthallen
Alle Singener Sporthallen sind in
den Weihnachtsschulferien von
Samstag, 21. Dezember, bis ein-
schließlich Montag, 6. Januar, für
den Sport- und Trainingsbetrieb
geschlossen. 

JuNo-Kinder 
engagieren 
sich sozial

Auch in diesem Jahr gibt es im Kin-
der- und Jugendtreff Nordstadt (Ju-
No) wieder ein soziales Projekt in
Kooperation mit der Singener Tafel.
So wurden nicht nur Plätzchen für
die Tafel gebacken, sondern diese
werden am Freitag, 13. Dezember,
auch in der Innenstadt auf dem
Heinrich-Weber-Platz verkauft. Die
gesamten Einnahmen gehen als
Spende an die Singener Tafel.
Außerdem werden die JuNo-Kinder
an die Stadtbesucher eine selbstge-
kochte, wärmende Suppe verteilen
und ihnen so eine kleine Auszeit
vom vorweihnachtlichen Trubel
schenken.
Wer beim Verkauf mithelfen möchte,
meldet sich einfach im JuNo, Fichte-
straße 46 oder unter
www.kinder-jugend-singen.de



SINGEN
kommunal

Amtsblatt der Stadt Singen 11. Dezember 2019 | Seite 3

Neue Obstbäume 
und Blumenwiesen

für Bohlingen
Im Singener Ortsteil Bohlingen
wurden beim neuen Baugebiet
Hinterhof 3 dreißig Hochstamm-
obstbäume auf 3.400 Quadratme-
tern Wiese gepflanzt. Es handelt
sich um alte Sorten von Birnen, Äp-
feln, Kirschen und Zwetschgen so-
wie zwei Besonderheiten: eine Zi-
barte und ein Speierling. Auch drei
Greifvogelsitzstangen wurden in-
stalliert, damit die großen, schwe-
ren Vögel nicht in den jungen
Baumkronen landen und die Spit-
zen abbrechen. Die Raubvögel sol-
len nämlich die Mäusepopulatio-
nen in Schach halten. 

Eingesät wurde auch eine Blumen-
wiesenmischung, eine sogenannte
Fettwiese, die sich allerdings erst

etablieren muss, da die Fläche vor-
her Ackerland war. Die gepflanzten
Bäume haben 787 Euro gekostet. 

Eine weitere Streuobstwiese ent-
stand am Osthang des Galgen-
bergs. Die Fläche ist eine Aus-
gleichsfläche im Sinne der Baum-
schutzsatzung, nämlich für diejeni-
gen Bäume, die nicht am Ort der
Fällung ausgeglichen werden kön-
nen. Sie ist Teil der Biotopverbund-
planung der Stadt Singen. Insge-
samt wurden dort 114 Bäume auf
19.400 Quadratmetern gepflanzt.
Es handelt sich wieder um alte Sor-
ten von Birnen, Äpfel, Kirschen,
Zwetschgen sowie Renekloden, Mi-
rabellen und Quitten; als Be-
sonderheit wieder Zibarte und

Speierling sowie Kornelkirsche,
Mispel, Felsenbirne, Maulbeere,
Holzapfel sowie ein Walnussbaum.

Eingesät wurde dort auch eine
Fettwiese, die sich im älteren Be-
reich auch schon sehr schön entwi-
ckelt hat. Eine benachbarte Hang-
quelle wurde in einem kleinen
Tümpel gefasst. 

Weiter wurden noch 600 Quadrat-
meter Wildhecke mit heimischen
Gehölzen wie Pfaffenhütchen, He-
ckenkirche, Hundsrose, Salweide,
Schlehe, Steinweichsel, Holunder,
Liguster, Schneeball, Mehlbeere
sowie Feldahorn gepflanzt. Rund
5.200 Euro haben die Pflanzen ge-
kostet. 

Blühende Streuobstwiesen – ein Fotomotiv aus Bohlingen. 

Theaternacht in Singen: 
Riesenbeifall vom

begeisterten Publikum

Rund 900 Interessierte ließen es sich nicht nehmen, an der fünften Singener Theaternacht einen ab-
wechslungsreichen und unterhaltsamen Abend zu erleben. Viel Applaus erhielten die Laien- und Profi-
Ensembles im Rathaus (Ratssaal und Bürgersaal), in der Gems (Saal und Studiobühne), in der Ekke-
hard-Realschule, in der Färbe und im Walburgissaal auf der Musikinsel. Veranstalter der Kulturnacht
ist das städtische Kulturbüro unter der Leitung von Catharina Scheufele. Aufgrund des hohen Organi-
sationsaufwands findet diese Veranstaltung nur alle zwei Jahre statt. 

Hegau-Bodensee-Klinikum

Ehrung für 40 Jahre im öffentlichen Dienst
Zum 40-jährigen Berufsjubiläum im
Öffentlichen Dienst konnten GLKN-
Geschäftsführer Peter Fischer und
Personalleiter Peter Boemans zahl-
reichen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern des Hegau-Bodensee-Klini-
kums (Standorte Singen, Radolfzell
und Stühlingen) gratulieren. Bei der
Feier nahmen auch die Gesamtpfle-
gedirektorin Petra Jaschke-Müller
und Pflegedienstleiterin Marlies
Hafner (Radolfzell) teil. 

Viele Geschichten wurden im Laufe
der langen Jahre der Betriebszuge-
hörigkeit erlebt, das gebe ein dickes
Buch, wenn jeder notiere, was er al-
les an seinem Arbeitsplatz erfahren
habe, mutmaßte Fischer. In seiner
Rede warf er einen Blick zurück auf

die Gründung des Gesundheitsver-
bunds Landkreis Konstanz, zu dem
er sich bekannte, aber auch einen
Blick auf die aktuelle Gesundheits-
politik. Angesichts dessen, was die
Zukunft bringen mag, zeigte er sich
froh darüber, dass der GLKN mit
dem Landkreis einen starken kom-
munalen Partner habe. 

Denn die Zeiten werden nicht besser
und angesichts der schwierigen
wirtschaftlichen Lage sei es gut,
dass der Landkreis in der Verantwor-
tung stehe, das sichere der Bevölke-
rung eine gute Gesundheitsversor-

gung und den Beschäftigten den Ar-
beitsplatz, erklärte der GLKN-Ge-
schäftsführer.

Er dankte allen Anwesenden auch
im Namen des Aufsichtsrates für ih-
re gute Arbeit. Gemeinsam mit Boe-
mans überreichte er die Urkunden,
unterschrieben vom Ministerpräsi-
denten des Landes Baden-Württem-
berg, Winfried Kretschmann, und ei-
nen Gutschein. 

Peter Boemans wusste zu jedem
Einzelnen einiges Persönliches zu
berichten, beigesteuert von den Kol-
legen und Vorgesetzten – und alle
Würdigungen zeigten, welch einzig-
artige Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter das Klinikum hat.

GLKN-Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter feierten 40 Jahre im öffentlichen Dienst: Ursula Bach, Maria
Lagrutta-Schena, Leni Popp, Brigitte Maar und Franz Mayer (erste Reihe von links); Steffi Richter, 
Peter Boemans (Personalleiter) und Peter Fischer (Geschäftsführer), Margot Etspüler-Kaiser und 
Ulrike Lang (zweite Reihe von links). 

Junge Zuschauer ab vier Jahren er-
leben am Montag, 16. Dezember
um 15 Uhr beim Weihnachtstheater
in der Stadthalle Singen ein tieri-
sches Abenteuer mit den „Bremer
Stadtmusikanten“ (nach dem
gleichnamigen Märchen der Gebrü-
der Grimm). Das Theater Mimikri,
2009 mit dem INTHEGA-Preis für
künstlerisch wertvolles Kinderthea-
ter im deutschsprachigen Raum
ausgezeichnet, zeigt das Abenteuer
der vier tierischen Ausreißer mit
Spannung, Komik und viel Musik. 

Die Märchen des Theaters Mimikri
predigen keine Moral, sondern ver-
anschaulichen sie anhand von fan-
tasievollen Handlungsverläufen.
Mit großem Vergnügen werden die
Themen der alten Märchen nicht

einfach nacherzählt, sondern in zeit-
relevante Zusammenhänge ge-
bracht. 

So sind die Grimm’schen Tiere hier
nicht aufgrund ihres Alters bedroht,
sondern weil sie unangepasst und
selbstbestimmt leben wollen. Ge-
meinsam bilden die ganz unter-
schiedlichen Charaktere eine Not-
gemeinschaft und finden auf ihrer
Reise den Weg zu sich selbst. Dabei
entdecken sie, dass es in jeder Ge-
fahrensituation auch einen Ausweg
gibt, den man durch Zusammenar-
beit und eine Portion Mut am be-
sten findet! 

Die Vormittagsveranstaltungen am
16. und 17. Dezember sind bereits
ausverkauft, ebenso alle anderen

Kindertheater-Vormittagsveranstal-
tungen. Weiterhin kann man jedoch
nachmittags noch Tickets und auch
Abos erhalten, beispielsweise für
die Aufführungen „Alice im Wun-
derland“ (Montag, 11. November, 16
Uhr), „Der kleine Drache Kokos-
nuss“ (Montag, 13. Januar, 15 Uhr),
„Emil und die Detektive“ (Montag,
10. Februar, 16 Uhr), „Michel aus
Lönneberga“ (Montag, 23. März, 15
Uhr) und „Peter Pan“ (Montag, 27.
April, 16 Uhr).

Vorverkauf:
Tourist Info 
Stadthalle oder Marktpassage, 
Telefon 07731/85-262 bzw. -504, 
ticketing.stadthalle@singen.de,
bei Reservix-Vorverkaufsstellen,
www.stadthalle-singen.de

Die Bremer Stadtmusikanten
Kinder-Weihnachtstheater mit Musik und Gesang

Große Show: Merci, Udo Jürgens!
Für alle Udo-Jürgens-Fans geht der-
zeit eine neue Sonne am Schlager-
himmel auf: SahneMixx bringt „Mer-
ci, Udo Jürgens!“ auf die Bretter, die
für Udo Jürgens die Welt bedeutet
haben. Am Sonntag, 22. Dezember,
20 Uhr, ist die Show auch in der
Stadthalle Singen zu sehen.

Fünf Bambis, sechs Goldene Schall-
platten, über 100 Millionen verkauf-
te Tonträger: Udo Jürgens zählt un-
umstritten zu den erfolgreichsten
Musikern Deutschlands. „Griechi-
scher Wein“, „Mit 66 Jahren“, „Sieb-
zehn Jahr, blondes Haar“, oder
„Aber bitte mit Sahne!“ – die Show
„Merci, Udo Jürgens!“ bringt seine
größten Hits noch einmal auf die

Bühne. SahneMixx, die von Udo Jür-
gens autorisierte und vielfach aus-
gezeichnete Big Band mit Sänger
Hubby Scherhag als Protagonist,
verkörpert das Konzerterlebnis der-
art perfekt, dass sich die Zuschauer
tatsächlich in ein „echtes“ Udo-Kon-
zert versetzt fühlen. 

Bereits zu seinen Lebzeiten haben
sich die Musiker Hubby Scherhag,
Achim Brochhausen und Micky Koll
darangemacht, Udo Jürgens unver-
gängliche Evergreens in einem au-
thentischen Konzerterlebnis für das
Publikum zu sichern. SahneMixx ha-

ben dabei Jürgens‘ Kompositionen
gesichtet, seine Konzertvideos ana-
lysiert und seine typischen Gesten
studiert. Ihre akribische Recherche
wurde belohnt: Udo Jürgens höchst-
persönlich hat seine Freude über ihr
Projekt in einem Brief an Sahne-
mixx, die sich von einigen der bes-
ten international erfolgreichen Profi-
Musikern unterstützen lassen,
kundgetan. 

Vorverkauf:
Tourist Info 
Stadthalle oder Marktpassage, 
Telefon 07731/85-262 bzw. -504, 
ticketing.stadthalle@singen.de, bei 
Reservix-Vorverkaufsstellen und:
www.stadthalle-singen.de

Klinikseelsorge im Hegau-Boden-Klinikum Singen

„Offener Himmel“ am Adventssonntag 

Eine offene Feierstunde unter dem Thema „Das wäre schön…!“ findet am Sonntag, 15. Dezember, um
10 Uhr in der Klinikkapelle im Hegau-Bodensee-Klinikum am Standort Singen statt. Der Posaunenchor
der Luthergemeinde unter der Leitung von Andreas Gerlach gestaltet die Feier musikalisch. Der Chor
spielt an diesem Morgen auch auf den Stationen. Die Klinikseelsorger Waltraud Reichle und Christoph
Labuhn leiten die Feier. Eingeladen sind Patienten, Angehörige und alle, die sich mit der Kranken-
hausseelsorge verbunden fühlen. Nach der Feier besteht die Möglichkeit zum Beisammensein im Café
„Lichtblick“



WOCHENBLATT SINGEN

Einen unvergesslichen Nach-
mittag durften kürzlich die bei-
den vierten Klassen der Jo-
hann-Hebel-Schule in der Sin-
gener Südstadt erleben, als eine 
kleine Truppe der Werkfeuer-
wehr der FONDIUM Singen 
GmbH die Schüler auf dem 
Pausenhof mit drei Feuerwehr-
wagen besuchte. Die Werkfeu-
erwehr simulierte in ihren Vor-

führungen Gas- und Fettver-
brennungsexplosionen, zeigte 
wie man sie am besten löschen 
kann und machte die Schüler 
auf die Gefahren von unsach-
gemäßen Umgang mit Feuer 
aufmerksam. Zudem durften 
die Schüler den Feuerwehr-
schlauch halten und natürlich 
auch mal das Martinshorn ein-
schalten. Pressemeldung

Feuerwehr zu Besuch

Das Gruppenbild mit Schülern, LehrerInnen und den Vertretern der 
Werkfeuerwehr durfte natürlich nicht fehlen. swb-Bild: FONDIUM

Singen

Singen

Der Senioren Bildungskreis lädt 
ein zur Adventsfeier mit weih-
nachtlichen Weisen des Zither-
vereins unter Leitung von Ni-
cole Schwegler auf Freitag, 13. 

Dezember, um 15 Uhr in den 
Begegnungsraum des Stadtse-
niorenrates, August-Ruf-Straße 
13 (Marktpassage, 1. OG).

Pressemeldung

Adventsfeier des Bildungskreises

Schüler der Klasse 2b, 
2c, 3a und 4b der 
Bruderhofschule in 
Singen haben kürzlich 
600 Blumenzwiebeln 
rund um das Schulge-
lände gepflanzt. 

Diese Blumenzwiebeln wurden 
von »Bulbs4Kids« bereitgestellt, 
einer Organisation, welche die 
Schüler auf diese Weise spiele-
risch mit Blumenzwiebeln und 
der Natur vertraut machen 
möchte. Sobald die Tulpen, 
Krokusse, Narzissen und Trau-
benhyazinthen zu Beginn des 
Frühjahrs zu blühen beginnen, 
ist das Schulgelände in ein 
Meer von Farben getaucht. 
Die Klasse 2c der Bruderhof-
schule hat sich vergangenes 
Frühjahr für ein Blumenzwie-
belpaket angemeldet. Damit 
nimmt diese Klasse neben 800 
Klassen aus Deutschland, 425 
Klassen aus den Niederlanden, 
450 Klassen aus England, 300 
Klassen aus Frankreich und 100 
Klassen aus Kanada an der 
Kampagne »Bulbs4Kids« teil. 
Mit den 600 Blumenzwiebeln, 
die jedes Paket enthält, bedeu-
tet dies, dass mehr als eine Mil-
lion Blumenzwiebeln in Schul-

gärten gepflanzt werden. Um 
das Pflanzen von Blumenzwie-
beln noch spannender zu ma-
chen, ist mit der Kampagne 
»Bulbs4Kids« ein Wettbewerb 
verbunden. Als Hauptpreis 
winkt die Goldene Blumen-
zwiebel 2020! 
Weitere Informationen finden 
Sie unter bulbs4kids.com. Un-
terstützung beim Pflanzen der 
Blumenzwiebeln erhält die 
Klasse 2c von der Parallelklasse 
2b sowie von den Klassen 3a 
und 4a. Immer mehr Untersu-
chungen bestätigen, welch po-
sitiven Einfluss die Natur auf 
die Gesundheit des Menschen 
hat. Das Spielen in und mit ei-

ner natürlichen Umgebung 
trägt zu einer ausgewogenen 
und gesunden Entwicklung von 
Kindern bei. Sie werden da-
durch kreativer, klüger und fit-
ter. Nur leider war die Distanz 
zwischen Mensch und Natur 
aufgrund der Urbanisation 
noch nie so groß wie heute. Für 
»Bulbs4Kids« war dies Anlass 
genug, um 2.075 kostenlose 
»Bulbs4Kids«-Pakete anzubie-
ten für niederländische, deut-
sche, britische, französische 
und kanadische Grundschulen. 
Auf diese Weise können die 
Kinder gemeinsam Blumen-
zwiebeln entdecken. 

Pressemeldung

Blütenmeer im Frühjahr
Singen

 Die nächsten Adventsfenster in 
Schlatt sind: Mittwoch, 11.12. 
Elterninitiative Makowski/ 
Vogler Rochusweg 1, Freitag,  
13.12.,  Fam. Welte  Im Brand 8. 
Samstag, 14.12. , Fam. Franz 
Poppeleweg 20. Sonntag, 
15.12., Interessensgemeinschaft 
Kapelle. Dienstag, 17.12., Fam. 
Hogg/Dräger, Krähenburgstra-
ße 28. Mittwoch, 18.12., Fam. 
Bohnenstengel und Fam. 
Schwarz Tante Emma Laden, 
Vordergaß 11. 

Pressemeldung

Adventsfenster 1

Schlatt unter Krähen

 Das letzte Adventsfenster in 
Überlingen am Ried ist am 
Freitag, 20. Dezember bei der 
Narrenzunft Chrüzerbrötli beim 
Narrenschopf in der Jahnstra-
ße. Bis dahin trifft sich das Dorf 
um 18 Uhr am Freitag,   13.12., 
Bürgerverein/Rathaus (Alte 
Schule). Samstag , 14.12.,  Fami-
lie Schramm/Vogelplatz 33, 
Sonntag,  15.12., Familie Dieck-
mann/Vogelplatz 85, Dienstag, 
17.12.,  Musikverein Überlingen 
am Ried/Bürgerhaus – Kirch-
platz, Mittwoch,  18.12.,  Familie 
Hermann/Unter den Buchen 1.

Pressemeldung

Adventsfenster 2 

Überlingen am Ried

Die Schüler der Bruderhofschule beim Einpflanzen. swb-Bild: pr

Abgabeschluss
Redaktionsschluss für SINGEN kom-
munal vom 23. Dezember: Dienstag,
17. Dezember, 11 Uhr.

Blaue Tonne
Dienstag, 17. Dezember: Blaue Ton-
ne 

Kirchliches
Donnerstag, 12. Dezember, 7.50 Uhr:
Schülergottesdienst
Freitag, 13. Dezember, 18 Uhr:
Rosenkranz
Sonntag, 15. Dezember, 10.30 Uhr:
Wortgottesfeier mit Kommunion
17 Uhr: Adventsandacht 

Krankenkommunion zu Weihnach-
ten am Mittwoch, 18. Dezember, ab
14.30 Uhr in Volkertshausen,
Schlatt, Hausen und Beuren und am
Donnerstag, 19. Dezember, um 16
Uhr im „Haus zum Feierabend“.

Weihnachtsbäckerei
für alle Kinder 

Die Frauengemeinschaft lädt alle
Kinder jeden Alters zum Plätzchen-
backen am Samstag, 14. Dezember,
ein – gemeinsam mit Eltern und/
oder Großeltern: von 15 - 18 Uhr im
Pfarrhaus. Restliche Plätzchen dür-
fen gerne mit nach Hause genom-
men werden. Bitte mitbringen:
Schürze, Nudelholz und Dose/

Schüssel. Anmeldungen bis 8. De-
zember unter Telefonnummer 0176/
28221871 oder an 
ines.hoener@t-online.de. 

Sicher mit dem
ÖPNV 

Wie man mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln sicher an sein Ziel kommt,
sich beispielsweise vor Diebstahl
und Angriffen schützen kann, ist Ge-
genstands der Infoveranstaltung
von Thomas Heim (Mitarbeiter der
Singener Kriminalprävention und
ehemaliger Präventionsbeauftragter
der Bundespolizei Konstanz) am
Donnerstag, 12. Dezember, um 15
Uhr im CURANA. Bitte anmelden bei
der SKP, Telefon 07731/85-544. Die
Veranstaltung ist kostenlos. 

Redaktionsschluss
Redaktionsschluss für SINGEN kom-
munal vom 23. Dezember: Dienstag,
17. Dezember, 12 Uhr. Redaktions-
schluss für Siko vom 15. Januar:
Mittwoch, 8. Januar, 16.30 Uhr. 

Abfalltermine
Donnerstag, 12. Dezember: Biomüll 
Dienstag, 17. Dezember: Gelber
Sack
Mittwoch, 18. Dezember: Restmüll

Busse nach Rielasingen
bzw. Moos

Zum 1. Januar 2020 verbessert sich
das Angebot der Busverbindung Sin-
gen – Rielasingen – Bohlingen –
Moos und zurück. Die Linie 7362 der
SBG wird zur Linie 402. Bitte die ab
Januar geänderten Abfahrtzeiten be-
achten. Mehr unter www.efa-bw.de. 

Tischtennis
Freitag, 13. Dezember, 20 Uhr: SV
Bohlingen IV – TUS Immenstaad II  

SINGEN kommunal
Das letzte diesjährige SINGEN kom-
munal erscheint am 23. Dezember.
Redaktionsschluss für die erste Aus-
gabe am 15. Januar: Dienstag, 7. Ja-
nuar, 12 Uhr. 

Mülltermine
Dienstag, 17. Dezember: Altpapier
und Restmüll
Mittwoch, 18. Dezember: Biomüll

Gottesdienste 
Sonntag, 15. Dezember, 10.30 Uhr:
Hl. Messe
18.30 Uhr: Kirchenkonzert
Dienstag, 17. Dezember, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Hl. Messe 

Konzert in der Kirche
Das jährliche Adventskonzert der
Akkordeon-Spielgemeinschaft Frie-
dingen-Schlatt unter der Leitung von
Marita Mayer findet am Sonntag, 15.
Dezember, um 18.30 Uhr in der Kir-
che St. Leodegar statt. Die Zuhörer
erwartet ein abwechslungsreiches
Repertoire, anschließend gibt es ei-
nen kleinen Umtrunk in der Unterkir-
che. Der Eintritt ist frei. 

Ski- und Snowboardkurs 
Der Turnverein bietet einen Ski- und
Snowboardkurs für Kinder und Er-
wachsene (Anfänger und Fortge-
schrittene) vom 26. bis 28. Dezem-
ber im Skigebiet Kalte Herberge an.
Tagespreis: 20 Euro für Mitglieder;
30 Euro für Nicht-Mitglieder (zuzüg-
lich Skipass); Treffpunkt 11 Uhr/Kal-
te Herberge. Anmeldung per E-Mail:
juliane.riederer@tv-friedingen.de 

Schützenhaus geschlossen
Das Schützenhaus bleibt vom 16. bis
31. Dezember wegen Renovierungs-
arbeiten geschlossen. 

Bürgercafé
Donnerstag, 12. Dezember, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag
Donnerstag, 19. Dezember, 14 Uhr:
Kaffeenachmittag

Rathaus
Die Ortsverwaltung hat letztmals in
diesem Jahr am kommenden Diens-
tag, 17. Dezember, geöffnet. Im neu-
en Jahr gelten die Sprechzeiten dann
wieder ab dem 7. Januar. 

KiJu-Karte bei der
Ortsverwaltung

Die KiJu-Karte gibt es für alle Kinder
und Jugendliche bis zum 17. Lebens-
jahr, deren Eltern Sozialleistungen
beziehen. Sie berechtigt zur kosten-
losen bzw. vergünstigten Teilnahme
an Sport- und Kulturveranstaltun-
gen bzw. entsprechenden Einrich-
tungen. Gegen Vorlage der erforder-
lichen Bezugsnachweise bekommt
man diese Karte bei der Ortsverwal-
tung.

Räum- und
Streupflicht

Grundstückseigentümer und -besit-
zer haben Gehwege werktags bis 7
Uhr, sonn- und feiertags bis 8 Uhr zu
räumen und streuen. Sind keine
Gehwege vorhanden, ist am Stra-
ßenrand eine Breite von einem Me-
ter bzw. in verkehrsberuhigten Be-
reichen von zwei Metern freizuräu-
men. 

Kirchliche
Nachrichten 

Sonntag, 15. Dezember, 9 Uhr:
Heilige Messe
17 Uhr: Adventsandacht 

Spendung der Krankenkommunion
durch Pfarrer Ruf am Donnerstag,
18. Dezember, ab 14.30 Uhr in der
Reihenfolge Volkertshausen,
Schlatt, Hausen, Beuren. Anmeldun-
gen nimmt das Pfarrbüro in Volkerts-
hausen entgegen. 

Seniorennachmittag
Der große, von Ortsverwaltung und
Ortschaftsrat organisierte Senioren-
nachmittag für alle Einwohner ab 65
Jahre findet an Dreikönig, 6. Januar,
statt. Einladungen werden noch ver-
schickt. 

Amtsblatt
Redaktionsschluss für SINGEN kom-
munal vom 23. Dezember: Montag,
16. Dezember, 11 Uhr.

Sprechstunden des
Ortsvorstehers

Ortsvorsteher-Sprechstunden im
Rathaus: 
– Donnerstag, 12. Dezember, 19 - 20
Uhr 
– Donnerstag, 19. Dezember, 16 - 17
Uhr 
und nach Vereinbarung. 

Blaue Tonne
Mittwoch, 18. Dezember: Blaue Ton-
ne 

St. Johanneskirche
Freitag, 13. Dezember, 18.30 Uhr:
Rosenkranz
19 Uhr: Rorateamt
Sonntag, 15. Dezember, 10.30 Uhr:
Hl. Messe
17 Uhr: Adventsandacht

Krankenkommunion zu Weihnach-
ten am Mittwoch, 18. Dezember, ab
14.30 Uhr in Volkertshausen,
Schlatt, Hausen und Beuren.

Termine für
Adventsfenster 

Öffnung jeweils um 18 Uhr
Donnerstag, 12. Dezember: 
Gerda Güss, Brühlstraße 6
Freitag, 13. Dezember: 
Familie Welte, Im Brand 8 
Samstag, 14. Dezember: 
Familie Franz, Poppeleweg 20 
Sonntag, 15. Dezember: Interessen-
gemeinschaft, Friedhofskapelle 
Montag, 16. Dezember: 
Kein Adventsfenster
Dienstag,17. Dezember: Familie
Hogg/Dräger, Krähenburgstraße 28 
Mittwoch, 18. Dezember, 
Familie Bohnenstengel/Schwarz, 
Vordergaß 11

Dirigentenwechsel bei
„InTakt“ und „InTakt-Kids“ 

Jasmin Dold, die jahrelang sehr er-
folgreich die Jugend-Kapellen „In-
Takt“ und „In-Takt-Kids“ leitete,
übergab kürzlich den Dirigentenstab
an ihre Nachfolgerin Jana Wenger
aus Ehingen, die Schlatter Wurzeln
hat. 

Das Jugend-Team Mühlhausen-Ehin-
gen-Schlatt bedankt sich herzlich
für die vergangene gemeinsame Zeit
und wünscht Jana Wenger viel Spaß
und Erfolgserlebnisse mit den Ka-
pellen „InTakt“ und „In-Takt-Kids“. 

Gelber Sack 
Dienstag, 17. Dezember. Gelber Sack

Weihnachtstheater
in der Riedblickhalle

Samstag, 21. Dezember, 20 Uhr:
Weihnachtstheater „Heiße Nächte,
kalte Füße“ in der Riedblickhalle
(Veranstalter: Hexen- und Katzencli-
que). Um 14 Uhr findet die General-
probe statt (Eintritt kostenlos). Vor-
verkauf mit Tischreservierung: 7.
Dezember, 11 - 14 Uhr. 

Hier öffnen sich
die Adventsfenster

Beginn jeweils um 18 Uhr 
Mittwoch, 11. Dezember: 
Kindertagesstätte, Bergstraße 7
Freitag, 13. Dezember: Bürgerverein
am Rathaus „Alte Schule“, 
Kirchplatz 5
Samstag 14. Dezember: 
Familie Schramm, Im Vogelplatz 33
Sonntag, 15. Dezember: Familie
Dieckmann, Im Vogelplatz 85
Dienstag, 15. Dezember: Musikver-
ein am Bürgerhaus, Kirchplatz
Mittwoch, 18. Dezember: Familie
Hermann, Unter den Buchen 1
Freitag, 20. Dezember: Chrüzerbröt-
lizunft, Narrenschopf-Sportplatz  

Beuren
an der Aach

Bohlingen

Friedingen

Hausen
an der Aach

Schlatt
unter Krähen

Überlingen
am Ried

SINGEN
kommunal
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Ortsteile

Wichtige
Telefonnummern

""

"

"

• Feuerwehr/Rettungsdienst:
� 112

• Polizei: � 110
• Polizeirevier Singen:

� 07731/888-0
• Krankentransport: � 19222
• Hegau-Bodensee-Klinikum, 
Virchowstraße 10, Singen:

� 07731/890
Montag, Dienstag, Donnerstag
19 bis 22 Uhr, Mittwoch und Frei-
tag 17 bis 22 Uhr; Samstag,
Sonntag, Feiertag 9 bis 22 Uhr
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